
428 V. Tunnelhau. 

vor der Uebergäbe an den Unternehmer nahezu vollständig ausge- 
tührt waren, ihre Herstellungszeit demnach in dem soeben ge¬ 
nannten Bautermine nicht enthalten ist. 

Die Gesammfleistung umfasst 64.525 Kubikmeter Ausbruch, 
19.580 Kubikmeter Ziegelmauerwerk zur Sohle, zu dem Wider¬ 
lager und dem Gewölbe. 

Fig. 50. 

Fig. 51. 

Zur Rüstung wurden 
43.500 Quadratmeter Boh¬ 
len (Pfahlwerk) und 3800 
Kubikmeter Rundholz ver¬ 
wendet; der Holzeinbau 
beträgt demnach circa 17°/0 
oder rund */6 des ausgebro¬ 
chenen Raumes. 

Die Specialleitung des 
Baues unterstand dem Bau¬ 
inspector Uthemann und 
dem Baumeister Schwartz; 
die Ausführung war dem 
Unternehmer Voss, respec- 
tive dessen Ingenieuren 
Wagner und Heisterhagen 
anvertraut. 

Die technische Durch¬ 
führung ist durch die bei¬ 
stehenden sechs Querpro¬ 
file (Figuren 50 bis 55), 
sowie durch den Längen¬ 
schnitt (Figur56) erläutert. 

Diese Querprofile stel¬ 
len das gegenwärtig in 
Preussen vielfach ange¬ 
wendete Zimmerungssy¬ 
stem dar, welches in der 
Anwendung von engli¬ 
schen Jochen und Central¬ 
streben besteht, welche 


